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das <gedack.il Von Statisticus

Die folgenden Angaben sind auch
ein Ausdruck eidgenössischer Vielfalt.

Wir überlassen es dem Leser,
in welchen Fällen er sie bloss als
Kuriosum betrachten, in welchen
Fällen er sich darüber ärgern oder

freuen will.

Aufschlussreiche und vor allem
sehr aktuelle statistische Zahlen
finden sich regelmässig in der
«Volkswirtschaft», einer vom
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement

herausgegebenen
Monatsschrift.

@ Sehr unterschiedlich ist die
gegenwärtige Finanzlage von Bund
und Kantonen. Während der Bund
für 1972 einen Ueberschuss von
180 Mio Fr. budgetieren kann,
müssen die Kantone mit einem
Defizit von 1181 Mio Fr. und die

Gemeinden mit einem solchen von
500 Mio Fr. rechnen.

@ Pro Kopf der Bevölkerung
veranschlagt Baselstadt für 1972 das
höchste Defizit, nämlich 738 Fr.
Unter den acht grössten Städten
steht Lausanne am ungünstigsten
da: hier beläuft sich der Fehlbetrag
pro Einwohner auf 854 Fr.

© In der Zusammensetzung der
Wohnbevölkerung haben sich in
der Schweiz zwischen den beiden
letzten Volkszählungen bemerkenswerte

Verschiebungen ergeben:
Der Anteil der Ausländer ist von
10,8 % auf 17,2 % angestiegen. Die
Römisch-Katholiken haben von
44,8 % auf 49,4 % zugenommen
und damit die Protestanten (47,8
%) überflügelt.

© Zurückgegangen ist von 1960

auf 1970 der Anteil der Ledigen,

der Deutschsprachigen und der
Berufstätigen. Stark gesunken, sogar
in absoluten Zahlen, ist die Quote
der Selbständigerwerbenden: nur
noch jeder zehnte Berufstätige ist
heute ein Selbständigerwerbender,
während es vor zehn Jahren
immerhin noch jeder siebte war.

@ Ihren Anteil vergrössert haben
die über 65jährigen, und zwar von
10,2% auf 11,4%. Ohne den starken

Zuwachs der Ausländer wäre
die Steigerung zweifellos noch
wesentlich kräftiger ausgefallen.

© Stark zugenommen haben auch
die Einzelhaushalte, nämlich von
14,2% auf 19,6%. Privathaushalte

mit 5 und mehr Personen sind
von 21,3% auf 15,8% zurückgegangen.

Einen absoluten Rückgang
haben die Haushalte mit 6 und
mehr Personen erfahren. Vielkin-
derehen sind anscheinend aus der
Mode gekommen.

Ref. 9609 Coral Star
Schnellschwi

eSKidor
Die 100% wasserdichte

automatische Uhr!

- Sie werden sie dort tragen, wo
Sie es vorher nie wagten :

in der Sauna, beim Schwimmen und Tauchen,
beim Motorrad- und Skifahren

Mido ziehen Sie nie auf!
Der Kugellager-Selbstaufzug ist ein Spitzenerzeugnis

schweizerischer Uhrmacherkunst.

Automatische Mido-Uhren ab Fr. 177.—

Verkauf beim guten Fachgeschäft
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